
Bücher: Frauenthemen

Dıie Allensbacher Repräsentativbefragung schieden ab Das vorliegende Buch Wagtl eınen
„Frauen un:! Kırche“ Vo 1993 hat eindrucksvall gagıerten ersten Schritt ZUuU Bewufstmachung und
gezeligt, dafß Frauen heute ıne posıtıve Haltung Aufarbeitung des Erbes einer Geringschätzung
A ıhrer eigenen Sexualıtät haben Sıe verbinden weıblicher Sexualıtät. Es bleibt A hoffen, da{fß BC-
damıt Zunejgung, Zartlıchkeıit, Freude, Lust un! rade 1m interrelıg1ösen Dıalog och viele Beıträge
Sınnlichkeit und lehnen die oft klischeehaft über- VO Frauen tolgen werden, auf der Suche ach e1-
lieferten männlıchen Biılder VO der Sündhaftig- NeT ertüllten un!| ustvoll gelebten weıblichen
eıt und Bedrohung weıblicher Sexualıtät ent- Identität und sexuellen Kultur. Bırgıt Schneider

DIESEM EFTI

DPAUL. KIRCHHOF, Rıchter des Bundesverfassungsgerichts, sıeht den Schutzauftrag des Grundgesetzes
tür Ehe un! Famlıulıie ın der gegenwärtigen Beruts- und Wırtschaftsordnung nıcht hınreichend ertüllt.
Er chlägt eın Erziehungsgehalt VOTIL, das die ökonomischen Nachteıile VO Ehepaaren mıt Kındern VeEeI-

ringert und den Famılien ähnliche wiırtschafttliche Gestaltungsmöglichkeiten gewährleistet Ww1ıe den
Kınderlosen.

ERHARD BEESTERMÖLLER, stellvertretender Direktor des Instituts für Theologie und Frieden ın
Barsbüttel, vertritt die These, dafß ın den Dokumenten des NATO-Gipteltreffens VO 999 das Bünd-
Nnıs ıne Autorität Oberha der UN beansprucht. Er sıch mit den Fragen und Problemen Aaus-

eiınander, die sıch aus dıeser grundlegenden Veränderung 1m Selbstverständnis der NATO ergeben.
Als eiıne der wichtigsten Gestalten 1m Wıderstand der katholischen Kırche den Natıonalsoz1a-

Iısmus 1Sst Augustinus Rösch bıs jetzt ın der zeıtgeschichtlichen Forschung 1Ur wen1g ekannt. ROMAN
BLEISTEIN zeichnet eın Lebensbild des Jesuiten und geht besonders auf seıne Miıtarbeıit 1m Kreıisauer
Kreıis eiın.

Dıie Fortschritte der modernen Medizın werten ın Dringlichkeıit die Frage der ethisch-rechtli-
chen Zulässigkeit VO Sterbehilte auf. FUAT UODUNCU, rzZt Klinıkum Innenstadt München, etIzt
sıch mıiıt aktuellen Stellungnahmen und Studıen ZUur ärztlichen Sterbebegleitung auseinander.

REINHOLD JACOBI, Leıter der Zentralstelle Medıien der Deutschen Bischotskonterenz, untersucht
ausgehend Weltertolg des Fılms „ITITA das Genre des Katastrophenfilms ın der Kınoge-
schichte. Darın tinden Unsıicherheıt, Angst und Sorge die ındıyıduelle und globale Zukunft ıhren
Ausdruck.
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